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119/J Anfrage 

der Abgeordneten Dipl.-Ing.S t r 0 b 1, B ich i n ger und Genossen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung, 

betreffend den Einsatz des Bundesheeres zur Bekämpfung eines forstlichen 

Elementarereignisses. 

-.-.-.-.-.-(~;-

Die aussergewöhnlichen Wetterverhältnisse haben in den Kieferbestän-

Q den Niederösterreichs die Ausbreitung eines Pilzbefalles (brunchorstia pini) 

in einem Ausmasse begünstigt 9 dass man dieser Gefahr mit den vorhandenen Lr­

beitskräften nicht mehr Herr werden kann. Diese Kal20mität ist der Ausgangspunkt 

weiterer schwerster Schädigungen der Bestände durch den Borkenkäfer. Nur eine 

rasche und zielführende Bekämpfung kann die Gefahr katastrophaler volks~irt­

schaftlich8r Schäden eindälY'JIlen. Es liegt somit ein durch Elementarereignisse 

ausgelöster Notstand vor. 

Die Schwierigkeiten in der Bekämpfung des Notstandes liegen im :Man­

gcl an Arbeitskräften. Die Bekämpfung erfordert nämlich diG Schlägerung eines 

Grosste:ilcs der eefc,llenen Bestände und eine bekämpfungstechnisch richtige Auf­

arbeitung. Da es sich um viele fuusende Festmet8r handelt und die .leit für die 

Bekämpfung äus s r2rst vorgeschritten ist, erschoint eine dringonde Hilfe notwen­

dig lmd unerlässlich. 

Da jedoch .ArbeitskräfL nicht zUc bekommen sinc1 7 richten die unter-. 

zE:dchneten Abgeordnetem an den Herrn Bundesminister für'Landesverteidigung ehe 

AnfragE::: 

Sieht sich der Herr Bundesminister in der Lage, gestützt auf § 2 

Abs.1 lit.c des ';,rehrgusetzes, BGB1.Nr.181!1955, die Genehmigung zum Einsatz 

von EinhE;~tGn des Bundesheeres zur Bekämpfung des guschilderten Elementar-

oreignisses zu erteilen? 

-0-.-0-.-.-.-
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